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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 
KLIMPEL BÄDER GMBH, SCHLOSSSTRAßE 67, 12165 BERLIN 
 
1. ALLGEMEINES, GELTUNGSBEREICH 
 
1.1 
Die nachstehenden Bedingungen gelten für unsere Angebote, Lieferungen und Leistungen aus allen Verträgen. 
Allgemeine Geschäftsbedingungen oder Allgemeine Einkaufsbedingungen des Kunden finden keine 
Anwendung. Das gilt auch dann, wenn wir deren Anwendung nicht gesondert widersprechen. 
1.2 
Verbraucher im Sinne dieser Geschäftsbedingungen ist jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu 
Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbstständigen beruflichen Tätigkeit 
zugerechnet werden können. 
1.3 
Unternehmer ist eine natürliche oder juristische Person oder eine rechtsfähige Personengesellschaft, die bei 
Abschluss eines Rechtsgeschäftes in Ausübung ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit 
handelt. 
 
2. ANGEBOTE, ÄNDERUNGEN 
 
2.1 
Unsere Angebote sind, wenn nichts anderes ausdrücklich vereinbart ist, freibleibend.  
2.2 
Bestellungen werden erst durch unsere schriftliche Auftragsbestätigung verbindlich. Die Annahme eines 
Kundenangebotes kann auch durch Lieferung oder Erbringung der vertraglichen Leistungen erfolgen. 
2.3 
Serienmäßig hergestellte Waren (Badkeramik, Armaturen, Badmöbel etc.) werden grundsätzlich nach Muster 
oder Abbildung verkauft. Es besteht nur dann Anspruch auf Lieferung von Ausstellungsstücken, wenn dies 
besonders vereinbart wurde. Abweichungen in Struktur, Farbe, Maß und/oder Maserungen gegenüber dem 
Ausstellungsstück bleiben vorbehalten, soweit diese in der Natur der verwendeten Materialien (Massivhölzer, 
Leder, Natursteinplatten, Furniere, textile Produkte) liegen und handelsüblich sind. 
2.4 
Nachträgliche Änderungen auf Veranlassung des Kunden werden dem Kunden nach den in der 
Auftragsbestätigung angegebenen Preisen berechnet. 
2.5 
Der Kunde kann uns außerhalb unserer Geschäftsräume, beispielsweise vor Ort bei dem Kunden, durch 
Unterzeichnung eines Angebotes beauftragen. Ein außerhalb von Geschäftsräumen geschlossener Vertrag 
liegt indes nicht vor, wenn vor Vertragsschluss bereits eine Beratung in unserem Ladenlokal („PoS") 
stattgefunden hat. 
 
3. PREISE UND ZAHLUNGEN 
 
3.1 
Es gelten die bei Vertragsschluss vereinbarten Preise. Liefer- und Transportkosten werden gesondert 
berechnet, es sei denn, es ist ausdrücklich eine Frei-Haus-Lieferung (kostenlose Anlieferung) vereinbart. 
Vorbehaltlich abweichender vertraglicher Vereinbarungen hat die Zahlung binnen 7 Tagen ab Rechnungsdatum 
auf unser Konto zu erfolgen. 
3.2 
Im Falle des Rücktritts oder der Kündigung eines wirksam abgeschlossenen Vertrages durch den Kunden 
werden die angefallenen Kosten in Form von Planungsaufwand, Rücklaufgebühren, Buchungsgebühren, 
lohngebundenen Kosten und sonstigen Aufwendungen in Rechnung gestellt, mindestens jedoch 25 % des 
Auftragswertes, sofern der Kunde nicht nachweist, dass ein Schaden überhaupt nicht oder in geringerer Höhe 
entstanden ist. 
3.3 
Sofern der Kunde uns innerhalb der Gewährleistungsfrist mit der Behebung eines Mangels beauftragt, sich 
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jedoch herausstellt, dass ein Mangel nicht vorliegt, hat der Kunde unseren diesbezüglichen Aufwand gemäß 
der jeweils aktuellen Preise zu ersetzen. 
3.4 
Wir sind dazu berechtigt, zusätzliche Kosten geltend zu machen, sofern der Kunde eine spätere Lieferung und / 
oder Montage wünscht und wir ihn auf die separaten Kosten und deren Höhe hinweisen. 
3.5 
Fahrtkosten werden zusätzlich berechnet. Fahrtzeiten unserer Mitarbeiter gelten als Arbeitszeiten und sind zu 
vergüten. Die zugrundeliegenden Preise ergeben sich aus der Auftragsbestätigung. 
 
4. GESETZLICHES WIDERRUFSRECHT 
 
4.1 
Verbrauchern steht bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen ein gesetzliches 
Widerrufsrecht zu, über welches im Folgenden belehrt wird. Ein vertragliches Widerrufsrecht und/ oder 
vertragliches Rücktrittsrecht räumen wir nicht ein. Im PoS besteht kein Widerrufsrecht. 
 
Die nachfolgende Widerrufsbelehrung gilt für Verträge über Dienstleistungen. 
 
WIDERRUFSBELEHRUNG 

WIDERRUFSRECHT 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die 
Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, 
müssen Sie uns (Klimpel Bäder GmbH, Schloßstraße 67, 12165 Berlin, Tel.: 030 – 834 40 94, E-Mail: 
info@klimpelbaeder.de) mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. per Telefon oder E-Mail) über Ihren 
Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-
Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es 
aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

FOLGEN DES WIDERRUFS 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, 
einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine 
andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), 
unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über 
Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe 
Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde 
ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte 
berechnet. Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen sollen, so haben 
Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von 
der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten 
Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht. 
 
4.2 
Wiedergabe des gesetzlichen Muster-Widerrufsformulars 
 
MUSTER-WIDERRUFSFORMULAR 

(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es 
zurück.) 
 
An: 
 
Klimpel Bäder GmbH 
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Schloßstraße 67 
12165 Berlin 
E-Mail: info@klimpelbaeder.de 
 
Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf der folgenden 
Waren (*)/die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*) 
 
Bestellt am (*)/erhalten am (*) 
 
Name des/der Verbraucher(s) 
 
Anschrift des/der Verbraucher(s) 
 
Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier) 
 
Datum 
 
(*) Unzutreffendes streichen. 
 
4.3 
Ein Widerrufsrecht besteht nach § 312g Abs. 2 BGB u.a. nicht bei Verträgen zur Lieferung von Waren, die nicht 
vorgefertigt sind und für deren Herstellung eine individuelle Auswahl oder Bestimmung durch den Verbraucher 
maßgeblich ist oder die eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse des Verbrauchers zugeschnitten sind und 
es erlischt vorzeitig bei Verträgen zur Lieferung versiegelter Waren, die aus Gründen des Gesundheitsschutzes 
oder der Hygiene nicht zur Rückgabe geeignet sind, wenn ihre Versiegelung nach der Lieferung entfernt wurde. 
 
5. LIEFERUNG / MONTAGETERMINE 
 
5.1 
Termine sind nur dann verbindlich, wenn sie von uns ausdrücklich schriftlich als verbindlich bestätigt worden 
sind. Unvorhergesehene Umstände und Ereignisse, wie zum Beispiel höhere Gewalt, staatliche Maßnahmen, 
Nichterteilung behördlicher Genehmigungen, Arbeitskämpfe jeder Art, Sabotage, Rohstoffmangel, 
unverschuldet verspäteter Materialanlieferung, Krieg, Aufruhe usw. verschieben den Liefer- bzw. 
Montagetermin entsprechend und zwar auch dann, wenn sie während eines bereits bestehenden Verzuges 
aufgetreten sind.  
5.2 
Wir sind zur Teillieferung berechtigt, es sei denn, es handelt sich um zusammengehörende Teile.  
5.3 
Versenden wir auf Wunsch des Kunden den Vertragsgegenstand, erfolgt dies auf Rechnung und Gefahr des 
Kunden. Bei allen Lieferungen geht die Gefahr des Untergangs der Ware bei Übergabe an den Spediteur, den 
Frachtführer oder die sonst zur Ausführung der Versendung bestimmten Personen auf den Kunden über. Das 
gilt nicht, wenn der Kunde Verbraucher ist. 
5.4 
Bei Lieferung haftet der Kunde dafür, dass der Transport in die Wohnung oder bis zur Anlieferstelle mit den 
üblichen Mitteln eines Transporteurs möglich ist; entsprechendes gilt für die Anlieferungsmöglichkeit durch 
Eingänge und Treppenhäuser. 
 
6. EIGENTUMSVORBEHALT 
 
Jede von uns gelieferte Ware bleibt unser Eigentum bis zur vollständigen Zahlung des Kaufpreises. 
 
7. VERZUG, UNMÖGLICHKEIT, RÜCKTRITT 
 
Kommen wir mit der Überlassung eines Gegenstandes in Verzug und trifft uns bezüglich des Verzuges der 
Vorwurf grober Fahrlässigkeit oder des Vorsatzes, werden wir dem Kunden sämtliche ihm daraus entstehenden 
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Schäden ersetzen. Im Falle einfacher Fahrlässigkeit sind Ansprüche des Kunden ausgeschlossen. 
 
8. GEWÄHRLEISTUNG  
 
8.1 
Wir leisten im Falle eines Kaufvertrages Gewähr wie folgt: 
8.1.1 
Ist der Kunde Verbraucher: Es gilt die gesetzliche Gewährleistung. Ist der Kunde Unternehmer: Die 
Gewährleistungsansprüche betragen 12 Monate. Die vorstehende Verkürzung der Verjährungsfristen gilt nicht 
für Schadensersatzansprüche/Pflichtverletzungen, die in Ziffer 12. genannt sind. 
8.1.2 
Ist der Kunde Unternehmer, so muss die gelieferte Ware unverzüglich auf Mängel untersucht werden und uns 
offensichtliche Mängel innerhalb einer Frist von einer Woche ab Empfang der Ware schriftlich anzeigt werden; 
Anderenfalls ist die Geltendmachung des Gewährleistungsanspruchs ausgeschlossen. Zur Fristwahrung genügt 
die rechtzeitige Absendung der Mängelanzeige. Den Unternehmer trifft die volle Beweislast für sämtliche 
Anspruchsvoraussetzungen, insbesondere für den Mangel selbst, für den Zeitpunkt der Feststellung des 
Mangels und für die Rechtzeitigkeit der Mängelrüge. Mängelrügen werden von uns nur anerkannt, wenn sie 
schriftlich mitgeteilt wurden. Rügen, die gegenüber Außendienstmitarbeitern oder Transporteuren oder 
sonstigen Dritten geltend gemacht werden, stellen keine form- und fristgerechten Rügen dar. 
8.2 
Wir haften für Schäden, die sich aus der Mangelhaftigkeit der Sache ergeben nur, wenn dies auf eine zumindest 
grob fahrlässige Pflichtverletzung unsererseits, unseres gesetzlichen Vertreters oder unserer Erfüllungsgehilfen 
zurück zu führen ist. Die vorstehende Einschränkung gilt ausdrücklich nicht, sofern durch eine schuldhafte 
Pflichtverletzung unsererseits, unserer gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen einer Haftung für 
Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit begründet wird. 
8.3 
Der Kunde hat uns zur Beseitigung der Pflichtverletzung eine angemessene Nacherfüllungsfrist zu gewähren. 
Erst nach erfolglosem Ablauf der Nacherfüllungsfrist kann der Kunde vom Vertrag zurücktreten und/oder 
Schadensersatz verlangen. 
 
9. ABNAHME 
 
Ist nach Art des Auftrages eine Abnahme notwendig gilt folgendes: 
 
9.1 
Der Kunde wird unverzüglich nach Abschluss der Arbeiten durch uns die erbrachte Leistung auf Mangelfreiheit 
überprüfen und, sofern die Leistung keine wesentlichen Mängel aufweist, schriftlich die Abnahme erklären. 
9.2 
Erklärt der Kunde zwei Wochen nach Abschluss der Montage durch uns die Abnahme nicht und hat uns in der 
Zwischenzeit auch keine wesentlichen Mängel mitgeteilt, gilt die Leistung als abgenommen 
9.3 
Die Abnahme erfolgt auch dadurch, dass der Kunde die Leistung in Gebrauch nimmt ohne zu erklären, dass 
der Gebrauch erheblich herabgesetzt sei. 
9.4 
Treten während der Prüfung durch den Kunden Mängel auf, werden diese im Abnahmeprotokoll vermerkt. Wir 
werden diese Mängel in angemessener Frist beseitigen und die Sache sodann erneut zur Abnahme vorstellen. 
Die Abnahme richtet sich dann nach den vorstehenden Bedingungen. 
 
10. MITWIRKUNGSPFLICHTEN DES KUNDEN 
 
Der Kunde gewährt uns, sofern für die Leistungserbringung erforderlich, rechtzeitig den Zugang zum Objekt. 
Wasser- und Stromanschluss wird vom Kunde unentgeltlich zur Verfügung gestellt. Die Kosten des Verbrauchs 
für seine Leistung trägt der Kunde. 
 
11. ABWICKLUNG VON FREMDGARANTIEN 
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Garantien sind Leistungsversprechen, die vom Hersteller an den Kunden gegeben werden. Sie begründen 
daher für uns keinerlei Verpflichtung. Der Kunde ist daher selbst verpflichtet, auf seine Kosten die 
Voraussetzungen für die Wahrnehmung der Ansprüche aus der Garantie herzustellen. Insbesondere trägt der 
Kunde die Kosten des Transportes zum und der Abholung vom Hersteller, Aufbau und Abbau. 
 
12. HAFTUNG FÜR PFLICHTVERLETZUNGEN IM ÜBRIGEN 
 
12.1 
Unbeschadet der Bestimmungen über die Gewährleistung sowie anderer in diesen Bestimmungen getroffener 
spezieller Regelungen gilt in den Fällen, dass wir eine Pflicht verletzt haben, folgendes: 
Wir haften für unsere Mitarbeiter, Erfüllungs- und Verrichtungsgehilfen auf Schadensersatz höhenmäßig 
unbegrenzt auch für leichte Fahrlässigkeit bei Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit von Personen. 
Darüber hinaus haften wir nur in folgendem Umfang:  
12.2 
Verletzen wir eine vertragswesentliche Pflicht, also eine solche, ohne deren Einhaltung der Vertragszweck nicht 
erfüllt werden könnte, haften wir auch in Fällen des Vorsatzes, der groben Fahrlässigkeit und der leichten 
Fahrlässigkeit. In diesen Fällen ist der Schaden aber auf den typischerweise vorhersehbaren Schaden 
begrenzt. 
12.3 
Liegt der Pflichtverstoß von uns nicht in der Verletzung einer vertragswesentlichen Pflicht, haften wir nur für die 
Fälle der groben Fahrlässigkeit und des Vorsatzes. 
12.4 
Unsere Haftung wegen Arglist und nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt unberührt. 
 
13. ABTRETUNGSVERBOT, AUFRECHNUNG, ZURÜCKBEHALTUNG 
 
Gegenüber Unternehmern gilt: Die Rechte des Kunden aus den mit uns getätigten Geschäften sind ohne 
schriftliche Zustimmung von uns nicht übertragbar. Das Recht zur Aufrechnung steht dem Kunden nur zu, wenn 
seine Gegenansprüche unbestritten oder rechtskräftig festgestellt sind. Der Kunde kann ein 
Zurückbehaltungsrecht nur ausüben, wenn sein Gegenanspruch auf dem gleichen Vertragsverhältnis beruht. 
Im Fall einer berechtigten Mängelrüge ist ein Zurückbehaltungsrecht nur in einem angemessenen und 
zumutbaren Verhältnis zwischen Mangel und Preis zulässig. 
 
14. STREITSCHLICHTUNGSSTELLE 
 
Wir sind nicht dazu bereit oder verpflichtet, an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen. 
 
15. GERICHTSSTAND, ETC. 
 
Gegenüber Unternehmern gilt: Alleiniger Gerichtsstand ist nach unserer Wahl unser Sitz, oder der Sitz des 
Kunden. Für alle Streitigkeiten gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die 
Bestimmungen des UN-Kaufrechts gelten nicht. 
 
Stand: 08/2024 
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